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Adoll Busch t
..Es war^schon eiqe richtig_e lJnterlassungs-

sünde, daß wir v_ergangene_ Woche nicht ge-
meldet hatten, daß ünser Riehener Mitbürger,
der große Geiger Adolf Busch. aus äiej
sem Leben__geschieden ist. Wohl wußten wir,
daß ein Herzleiden seine Arbeitskraft ge,
s,chwiicht und ihm ein geplantes Konzerttouind
{ur9[ puropa verunmöflicht hatte. Noch dieses
Frühjahr hätte Busch im Rahmen der Konzerte
<<Kunst in Riehen>> spielen sollen - und wir
hofften bestimmt, daß das abgesagte Konzert
später stattfinden dürfe - doch ein Höherer hat
anders beschlossen. - Adolf Busch ist immer
mit besonderer Liebe an.unserem Dorfe sehan-
gen, nicht umsonst hat er für sich und -seinen

{r-eugd und Schrviegersohn ein Doppelhaus am
Schnitterweg gebaut-, nicht umsonsi'hat er ,ro,
einer Reihe von Jahren das Riehener Gemeinde-
bürgerrecht erh_alten. Es ist hier nicht der Ort,
die überragenden künstlerischen Fähigkeiten
und Lcistu-ngln Buschs aufzuzählen; wir "wissen,

einen Adolf Busch wird es nicht mehr geben.
Wir haben ihn als Mensch und Künstler kännen
dürfen und sind ihm dankbar für alles, was er
uns geschenkt hat,


